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Anfang des Jahres gestalteten wir den ökumenischen Jugendkreuzweg in
der Evangelischen Jugendkirche. Mit den Jugendgottesdiensten tourten wir
durch die ganze Stadt, da unsere Jugendkirche umgebaut wird. Ein Update
darüber gibt es in dieser Ausgabe. Parallel dazu haben wir auch unsere
Räume umgestaltet und unseren neuen Kollegen Niklas Heck als
Medienreferenten begrüßt. Er stellt sich auf der nächsten Seite vor. 

In diesem Jahr konnten wir viele gemeinsame Projekte mit Schulklassen
starten. Es fanden auch ganz andere Aktionen statt. An den Spieletagen
wurde getobt und gespielt, es gab Schulungen zum Kinderschutz und zur
Festivalseelsorge und verschiedene Monatsaktionen. 

Im Sommer waren wir auch wieder in der Innenstadt unterwegs. Zum
Beispiel waren wir bei der Aktion “Mein Schlossplatz” dabei. Im Sommer
ging es mit der Segensdusche auf die Königsstraße. Und viel gefeiert
wurde auch: auf dem Kesselfestival, gemeinsam mit der Gemeinde im
Stuttgarter Osten und bei uns im Jugendreferat. Leider mussten wir unsere
Kollegin Anna am Sommerfest aus unserem Team verabschieden. 

Im Herbst gaben unsere Verbände wieder mit verschiedenen
Gruppenleitendenschulungen richtig Gas. Über all die Erlebnisse und
Aktionen kannst du in dieser Ausgabe des Jahresrückblicks lesen. Viel
Spaß dabei!

Dein Juref-Team

Viel unterwegs
2025 war ein bereicherndes Jahr:
Wir waren in ganz Stuttgart unterwegs,
haben uns vernetzt und viele
gemeinsame Aktionen gestartet.
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Hi! Ich bin
Niklas

Seit Sommer bin ich als Referent für Medien- und
Öffentlichkeitsarbeit im Jugendreferat tätig. In
diesem Nebenjob kümmere ich mich vor allem um
die Webseite, Social Media und Printmedien. Ich
begleite aber auch Veranstaltungen, Projekte und
Kampagnen. 

Wie funktioniert gute Medienarbeit? 
Mit welchen Tools arbeite ich am besten? 

Auch solche Fragen beantworte ich gerne. Bei
Fragen rund um Medien und Öffentlichkeitsarbeit
kannst du dich gerne an mich wenden.

Lieblingsgetränk:
Aperol Spritz

bin gerne in
der Natur

liebe es zu reisen und die
Welt zu entdecken

leidenschaftlicher
Fotograf

Niklas
niheck@bdkj-bja.drs.de
+49 1575 7183797

Wir freuen uns sehr, dass Niklas unser
Team ergänzt. Durch seine Arbeit
können unsere Angebote nun auch
professionell fotografiert und gefilmt
werden. Die Ergebnisse können sich
sehen lassen! Wir freuen uns, dass auf
unserem Instagram- und Tiktok-Kanal
viel gepostet wird. Schau dort gerne
mal vorbei und bleib über unsere
Arbeit auf dem Laufenden!

jugendreferat_stuttgart

jugendreferat_stuttgart

stuttgart.bdkj.info



Dazu haben wir unsere Räumlichkeiten
etwas umgebaut. Es ist nun ein neuer
Gruppenraum entstanden. Das Bistro
hat einen neuen Anstrich und einen
großen Tisch bekommen. Gerne
kannst du unsere Räume mit deiner
Gruppen oder für Meetings nutzen. Ihr
seid immer herzlich willkommen bei
uns!

Neues planen

Du hast eine Idee für ein Projekt, aber
bist dir in der Umsetzung unsicher?
Melde dich bei uns. Wir unterstützen
dich gerne! Schreib uns einfach eine
Mail oder ruf bei uns an. Bei einer
gemeinsamen Tasse Kaffee oder Tee
können wir dann in die Planung gehen
und das Brainstorming starten.

Vernetzen

Das Thema der Vernetzung steht bei uns ganz
oben. In Stuttgart gibt es viele Akteur*innen der
Kinder- und Jugendarbeit. Wir möchten gerne
miteinander denken und arbeiten. Unsere Ziel ist es,
für alle da zu sein. 

Wir haben renoviert!
Wir wollen jungen Menschen Räume bieten, in denen sie sich ausleben,

kreative Projekte schaffen und einfach sie selbst sein können.

Was sonst noch geht

Bei uns gibt es außerdem ganz viel zum Ausleihen:
Silent-Disco-Kopfhörer, Strahler, Sport- und
Spielekisten und vieles mehr! Wir schenken dir ein
offenes Ohr und immer einen guten Kaffee dazu. Du
darfst gerne auch in unseren Räumen zum
Coworking vorbeischauen. Wir freuen uns auf
deinen Besuch im Jugendreferat!



Es dauert nicht mehr lang, bis der Umbau der
Kirche St. Nikolaus im Stuttgarter Osten
abgeschlossen ist. Es ist ziemlich verrückt zu
sehen, was dort in den letzten Monaten geleistet
wurde. Nach dem Rückbau wird nun im Rohbau in
vielen Schritten das Konzept des neuen Raums
umgesetzt. Es wird immer deutlicher, wie St.
Nikolaus in Zukunft aussehen wird. Die Arbeiten an
den Wänden sind abgeschlossen. Als nächstes
wird der Estrich gegossen. 

Dann beginnt der Aufbau und es geht an die
Feinarbeiten. Besonders erfreulich ist, dass der
Zeitplan bisher super eingehalten werden kann.
Deshalb wird der Umbau voraussichtlich Mitte
2026 fertiggestellt. Die Eröffnung findet dann am
19. und 20. September 2026 statt. Bischof Klaus
wird den Festgottesdienst am Sonntag um 11:00
Uhr mit uns feiern. Trag dir diesen Termin also
schon gerne ein!

3, 2, 1 ... 
Der Countdown läuft
Der Umbau unserer Jugendkirche geht voran



Die Junge Kirche Stuttgart wird das neue Dach für alles, was
junge Menschen in der katholischen Kirche der Stadt bewegt.
Offener, vernetzter und lebensnaher als je zuvor möchte sie
junge Menschen stark machen. Unabhängig von Religion,
Herkunft, Sexualität oder Lebensform. 
Vor über 10 Jahren wurde im Stadtdekanatsrat beschlossen, ein Jugendpastorales Zentrum in Stuttgart
einzurichten. Das Jugendreferat zog dann in die Landhausstraße im Stuttgarter Osten um und nun wird die
Kirche St. Nikolaus umgebaut. Es hat sich also einiges getan. Nun ist es an der Zeit, das Konzept dieses Ortes
zu aktualisieren. Wir sagen: Herzlich Willkommen Junge Kirche Stuttgart!

Die Junge Kirche Stuttgart verbindet, was in Stuttgart bereits an guter Kinder-, Jugend- und jungen
Erwachsenenarbeit existiert. Gleichzeitig öffnet sie sich weit in die Stadt hinein, zu Schulen, Kitas, Verbänden,
Familienzentren, Initiativen und vielem mehr. Die Junge Kirche versteht sich als Leuchtturmprojekt, das
verschiedene Angebote bündelt und weiterentwickelt. Bewährtes wie zum Beispiel spirituelle Formate,
Präventionsarbeit oder schulische Jugendarbeit bleibt bestehen, wird aber durch neue Ideen ergänzt.
Entscheidend ist dabei, dass die Junge Kirche mit den Bedürfnissen der jungen Menschen mitwächst. Sie bleibt
flexibel, reflektiert und immer zeitgemäß.

Im Mittelpunkt stehen die Lebenswelt und Entwicklung junger Menschen. Sie sollen
erleben, dass sie gut sind, wie sie sind, und dass sie ihre Talente entdecken und
einbringen dürfen. Gemeinschaft, Kreativität, Musik, Sport, Räume zum Auftanken und
Menschen, die da sind, all das prägt die Junge Kirche. Sie baut ein Netzwerk, das junge
Menschen stärkt, begleitet und ihnen ermöglicht, sich auszuprobieren und zu wachsen.
Kirche wird also neu gedacht. Und das mit mit vier Zielen. Die Junge Kirche Stuttgart
unterstützt junge Menschen dabei,

 ihren Platz im Leben zu finden,
 eine eigene Meinung zu bilden und zu vertreten,
 Gemeinschaft zu gestalten und Ideen umzusetzen,
 ihre Spiritualität vielfältig zu entdecken.

Damit deckt sie die Grundvollzüge von Kirche zeitgemäß ab und macht sie in einem neuen
Umfeld erfahrbar. Junge Kirche zeigt sich dabei zentral in St. Nikolaus mit spirituellen
Angeboten, Kultur, Konzerten und Ausstellungen. Sie wird aber auch dezentral überall in
der Stadt erlebt. Pop-up-Aktionen auf öffentlichen Plätzen zeigen, dass Kirche lebendig,
kreativ und nahbar sein kann. Junge Menschen sind dabei nicht nur Gäste, sondern aktive
Mitgestalter*innen. Ein breites Netzwerk, regelmäßiger Austausch und offene Kooperation
prägen die Arbeitsweise. Alle Kooperationspartner*innen bleiben ihrem eigenen Auftrag
treu und gewinnen zugleich neue Möglichkeiten, Impulse und Räume.

Wir freuen uns, mit euch gemeinsam die Junge Kirche Stuttgart zu gestalten. Wenn du Lust
hast, mitzuwirken, dann melde dich gerne bei uns!

JUNGE KIRCHE WAS?



Diese Packliste hat sich so in etwa in den
vergangenen Monaten etabliert, wenn wir für
unsere spirituellen Angebote durch die ganze Stadt
gereist sind. Während der Umbauzeit der Kirche St.
Nikolaus im Stuttgarter Osten können dort keine
Veranstaltungen stattfinden. Deshalb mussten wir
kreativ werden. Und das hat sich gelohnt!

Wir packen
unseren Koffer...
... und nehmen mit:
Gesangsbücher, viele
Kerzen, Scheinwerfer,
Kissen und Decken,
Getränke, Snacks,
Lautsprecher und
mindestens ein Spiel.

Während der Bodenaufbau in der Jugendkirche sehr
schnell voranging und in den warmen Monaten alle
Fenster gereinigt und instandgesetzt werden
konnten, durften wir mit unseren Koffern in ganz
verschiedene Kirchengemeinden reisen. Dort haben
wir Jugendgottesdienste gefeiert, Angebote mit
den Verbänden durchgeführt und einfach super
viele Menschen kennengelernt. Für diese
Erfahrungen sind wir sehr dankbar. Wir merken,
dass es wichtig ist, unsere Angebote als Junge
Kirche nicht nur an einem festen Ort anzubieten,
sondern Spiritualität auch dezentral und ganz
vielfältig in der Stadt erfahrbar zu machen.

Bei einigen Workshops konnten Firmgruppen
erleben, welche Stärken und Talente sie haben und
was es braucht, um gut in die Zukunft blicken zu
können. Das waren sehr inspirierende Tage.



Für den ökumenischen Jugendkreuzweg ging es im
Jahr 2025 in die Evangelische Jugendkirche im
Stuttgarter Norden. Dort konnten die
Besucher*innen wieder auf ganz unterschiedliche
Art Jesus auf seinem Leidensweg begleiten und
dabei merken, dass er genauso auf unserem
eigenen Leidensweg mitgeht.

Dafür wurden verschiedene Stationen vorbereitet.
Mit dabei waren auch die Verkehrsschilder der
Gerechtigkeit. Der Look des Jugendkreuzwegs hat
gut zum Straßen-Motiv gepasst. Die Schilder  
greifen aktuelle Themen der Gesellschaft, aber vor
allem junger Menschen auf. Und das auf eine sehr
ansprechende und klare Weise.

An einer Station konnten die Besucher*innen ganz
laut werden. Sie durften auf ein Podest steigen und
mit einem Megafon herunterrufen, wofür sie sich in
unserer Gesellschaft einsetzen möchten und
welche Ungerechtigkeiten sie erleben.

Vom 16. März bis zum 28. März 2026 laden wir
wieder herzlich zum nächsten ökumenischen
Jugendkreuzweg ein. Er wird nochmal in der
evangelischen Martinskirche stattfinden.

Neu! Für den Besuch ist zwingend eine vorherige
Anmeldung notwendig! Schulklassen / Konfi- / Firm-
oder Jugendgruppen können über unsere Website
ganz einfach einen Zeitslot anmelden. Der Besuch
ist zwischen 8:00 und 20:00 Uhr möglich, pro
Führung rechnen wir mit etwa einer Zeitstunde.

Am Sonntag, 22. März 2026 ist der
Jugendkreuzweg dann von 10:00 bis 17:00 Uhr für
alle Besucher*innen geöffnet.

Wir freuen uns, dass unsere Reise durch Stuttgart
so bereichernd ist. Wir können Spiritualität an so
vielen verschiedenen Ecken in Stuttgart entdecken
und ganz neue Menschen kennenlernen. Dieses
Unterwegs-Sein möchten wir auch weiterhin
beibehalten.

Wir können es aber auch kaum erwarten,
gemeinsam die Türen der frisch umgebauten
Jugendkirche zu öffnen! Dieser Raum wird ein Ort
sein, der junge Menschen in Stuttgart inspiriert,
verbindet und einlädt, ihren Glauben auf vielfältige
Weise zu erleben. Wenn du Lust hast, uns dabei zu
unterstützen, dann melde dich gern bei Maximilian!

Maximilian
mamagiera@bdkj-bja.drs.de
+49157 33886021

Ich bin für dich da! Melde dich gerne bei mir:



Mitten auf der Königsstraße fand der Sommersegen 2025 statt. Dabei wurde live Musik gemacht, eine Tafel
für Segenswünsche und eine Segensdusche aufgestellt. Unter der Segensdusche wurde allen ein Segen
zugesprochen. Zusätzlich konnte man auch einen persönlichen Glitzersegen bekommen. Der Segen wurde
gefühlt, gehört und gesehen. Das zog sogar mehrere Journalist*innen an.
Am Ende des Tages waren drei Tafeln mit Wünschen vollgeschrieben, das Glitzer war fast leer und die
Herzen unseres ökumenischen Teams voll erfüllt. Wir bedanken uns für die hervorragende Kooperation!

On the road

Die Stuttgarter Jugendhausgesellschaft organisierte im Sommer die Aktion “Mein Schlossplatz”. Dabei fanden
täglich Aktionen für junge Menschen auf dem kleinen Schlossplatz statt. Wir waren mit einer Button-Station
und unserer Hüpfburg dabei. Wir hoffen, dass diese Aktion nächstes Jahr wieder stattfinden wird!                                       

Mein Schlossplatz

Sommersegen



Im Rahmen der diesjährigen Kinderstarkmach-
Wochen beteiligte sich das Jugendreferat an der
PETZE-Ausstellung „ECHT FAIR! - Prävention von
(häuslicher) Gewalt“. Anfang Februar kamen Kinder
und Jugendliche ab der 6. Klasse aus Realschulen,
Gymnasien und Beruflichen Schulen ins
Gemeindezentrum von St. Georg, um sich an sechs
interaktiven Stationen mit den Themen Gewalt,
Gefühle, Menschenrechte und Rollenbilder
auseinanderzusetzen. Ein kleines
Rahmenprogramm gab den Schüler*innen die
Möglichkeit, das Erlebte zu besprechen. An zwei
Terminen konnte auch die Öffentlichkeit die
Ausstellung besuchen. 

Jugendliche haben viele Umbrüche in ihrem Leben.
Vor allem stellen sie sich zunehmend die Fragen:
Wer bin ich und wer will ich sein? Was will ich in
Zukunft machen?
Bei der Beantwortung wollen wir die Jugendlichen
durch Tage der Orientierung unterstützen. Die
Klasse oder Gruppe kann sich ein Schwerpunkt-
Thema aussuchen, das wir an einem Tag
gemeinsam bearbeiten. Komm gerne auf uns zu,
wenn du auch einen Tag der Orientierung
durchführen möchtest.

Rund 200 Kinder aus verschiedenen katholischen
Kitas im Stadtdekanat waren mit ihren
Erzieher*innen am Tag der Kinderrechte in die
Domkirche St. Eberhard gekommen, um zusammen
einen Kita-Gottesdienst zu feiern. „Du bist wertvoll –
sagt Gott!“ war dabei das Motto, das Stadtdekan
Christian Hermes den Kindern mit auf den Weg gab.
Dekanatsreferentin Angela Schmid und  Heidi vom
Jugendreferat haben den Gottesdienst vorbereitet
und mitgestaltet. Gemeinsam wurde gebetet, mit
viel Bewegung gesungen und Brillen gebastelt.
Durch diese sollten die Erwachsenen dann in der
Kita und zu Hause mit den Augen der Kinder
durchschauen, um mit deren Blick auf alles
Wertvolle in der Welt zu sehen. 

PETZE-Ausstellung

In der Gablenbergschule gibt es eine
Vorbereitungsklasse. Darin sind geflüchtete Kinder,
die Deutsch als neue Sprache lernen.
Wir haben die Kinder besucht, um mit ihnen zu
spielen und zu basteln. So versuchen wir auf eine
einfache Art und Weise ihnen zu helfen. Die Kinder
und auch die Lehrerin haben sich sehr gefreut.
Gerne kommen wir auch bei anderen Schulen
vorbei!

KiTa-Gottesdienst

Tag der OrientierungBesuch der Gablenbergschule

Jugendarbeit und
Schule/KiTa



acesp
your

Let´s have a party

Am yourspace-Stand konnten alle mithelfen. Um beim
Awareness-Team dabei zu sein, gab es zur
Vorbereitung eine Schulung zur Festivalseelsorge. Was
kann alles auf einem Festival passieren? Was ist mit
Seelsorge eigentlich gemeint? Wie gehen wir bei
einem Notfall vor? All diese Fragen wurden bei der
Schulung beantwortet.
Damit konnten die Teilnehmenden auch bei anderen
Festivals wie dem Haigern-Live, Ract oder dem
Propellerfestival im Awareness-Team mithelfen.

Zum dritten Mal waren wir beim Kesselfestival
dabei. Dabei waren Haupt- und Ehrenamtliche
von uns und der Evangelischen Jugend Stuttgart
als Awareness-Team dabei.
Außerdem hatten wir wieder unseren
yourspace-Stand mit viel Platz für Kreativität. Bei
uns konnten  Buttons und Armbändchen
gebastelt werden. Viele kamen auch, um sich
mit Glitzer zu verschönern oder einfach das
gute Wetter in Hängematten und Liegestühlen
zu genießen. Ein absolutes Highlight für alle
Kinder war unsere Hüpfburg.
Wir freuen uns schon, nächstes Jahr wieder
dabei zu sein. Wenn du Lust hast uns zu
unterstützen, dann merke dir bereits den 26.
und 27. Juni 2026 vor! 

Zum ersten Mal gab es beim Haigern-Live in Heilbronn
ein Awareness-Team. Dieses haben wir auch
unterstützt. Dort war vor allem das Familienprogramm
mit Buttons, Glitzer, Spielen und dem Bemalen von
Stofftaschen ganz beliebt. Es war toll, dabei gewesen
zu sein!

















https://www.instagram.com/lisa_quarch/









